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Himmelsthürer
NEUES AUS DEM WESTEN

Ein Bewohner freut sich über den signierten Ball, während die Kinder ihr Eis genießen.

Training macht Freude 

INTERVIEW IN HIMMELSTHÜR

Ulrike Isler ist Pfarrsekretärin in 
der Paulusgemeinde:  S. 4

BUCHWOCHE GRUNDSCHULE

Spaß mit „Fühlbären-Büchern“ 
und Gespensterhäusern: S. 10
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Fußballer der Himmelsthürer U8 besuchen das Pflegeheim Teresienhof

Anfang Juni waren einige Kids aus der 
U8 im Pflegeheim Teresienhof und 
haben die Bewohner mit einem selbst-
gemalten Plakat begrüßt. Auf einer 
kleinen Wiese haben sie gezeigt, was 
sie am und mit dem Ball können, ha-
ben Fragen zum Training und zu ihrer 
Mannschaft beantwortet und auch den 
Bewohnern einige Fragen gestellt. Bevor 
es zum Abschluss für jeden ein leckeres 
Eis gab, haben die Kids zur Erinnerung 
an diesen schönen Tag einen Fußball 
mit sämtlichen U8-Unterschriften über-
geben. Für die Senioren war dieser Be-
such eine willkommene Abwechslung 
und für die jungen Fußballer war es 
schön, anderen Menschen einfach mal 
eine Freude zu machen.

  Sarah Schwab

Mit ihrem Plakat wünschen die Kinder den Menschen im Teresienhof alles Gute.
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Infotafel für den Erlenbruch

EVI spendet für das Biotop des 
Ornithologischen Vereins 

Petra Pahl freut sich über die Hinweistafel, die die EVI gesponsert hat.
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Der Ornithologische Verein Hildesheim 
(OVH) freut sich über eine Spende der EVI. 
Dank dieser Unterstützung konnte der Ver-
ein im Erlenbruch, seinem ältesten Schutz-
gebiet am Kupferstrang in Himmelsthür, 
eine Infotafel aufstellen, berichtet Presse-
sprecherin Petra Pahl.

Den Erlenbruch mit einer Fläche von 
2,5 Hektar hat der OVH seit 1954 gepach-
tet. Auf 1000 Quadratmetern enthält er 
Flachwasserzonen, etwa 2000 Quadratme-
ter sind Schilfflächen und der Rest besteht 
aus Kraut-, Strauch- und Baumschichten. 
Das Gebiet wird von einem Grabensystem 
durchzogen, welches durch die Beeke ge-
speist wird. Damit ein gleichmäßiges Niveau 
gehalten werden kann, lässt sich der Wasser-
stand regulieren. Das Gebiet ist ein Biotop 
für Amphibien wie Frösche und Molche. 
Große Schilfflächen bieten Lebensraum für 

Lingerie Swimwear Athleisure

pop
Öffnungszeiten:
Mi-Fr 11–18 Uhr
Samstag 10–16 Uhr

Wallstraße 20, 31134 Hildesheim
outlet@annebra-deutschland.de
05121-2940403

MEINE MEINUNG

Liebe Leser!

Mehr als 300 Arten von Tauben 
gibt es weltweit. Die beliebteste 
ist die weiße Taube, die als Symbol 
der Friedensbewegung gilt. Schon 
in der Antike wurde sie verehrt, 
weil sie als besonders rein galt. 
Mit weißem Gefieder wird auch die 
Taube verbunden, die Noah nach 
der Sintflut fliegen ließ. Sie kam 

mit einem Olivenzweig im Schnabel zurück und über-
brachte so die Botschaft von trockenem Land in der 
Nähe. 

Eine andere Taubenart ist grau, mit leichten Farb-
schimmern, und hat es auf der Beliebtheitsskala 
nicht so weit gebracht: die Stadttaube. Sie wird auch 
abfällig „Ratte der Lüfte“ genannt, weil sie durch ih-
ren Kot als Überträger von zahlreichen Krankheiten 
gilt. Jedes Jahr produziert sie vier bis zwölf Kilo Kot. 
Wahrscheinlich ist die Stadttaube aus einer ehema-
ligen Haustierform hervorgegangen. Sie ernährt sich 
vorwiegend von Körnern, aber auch von Abfällen und 
wird von manchen Tierfreunden gefüttert. 

Stadttauben können sich schon im Alter von sechs 
Monaten fortpflanzen und brüten im Jahr bis zu 
sechs Gelege mit je zwei Eiern aus. Bei reichlich Nah-
rung und Unterschlüpfen zum Beispiel in Gebäuden 
oder Mauerlöchern liegt ihre Lebenserwartung bei 
etwa zehn Jahren. Da sie sich in Städten stark ver-
mehren und gleichzeitig ihrem Standort weitgehend 
treu bleiben, gelten sie in Deutschland laut „Wikipe-
dia“ als Schädlinge. 

In der Hildesheimer Innenstadt kommen seit eini-
ger Zeit Eier-Attrappen zum Einsatz, die den Tauben 
Brutgelege vortäuschen, um ihre Zahl einzudämmen. 
Doch auch in den Ortsteilen am Stadtrand gurren von 
Jahr zu Jahr mehr Stadttauben von den Dächern, die 
beim Flattern über die Terrassen so manchen unap-
petitlichen Haufen fallen lassen. Wer diesen Dreck 
schon mal beseitigen musste, kann diesem Spruch, 
den wir in anderem Zusammenhang kennen, sicher 
etwas abgewinnen: Besser ein Spatz in der Hand, als 
eine Taube auf dem Dach.

Sabine Jüttner

www.wir-himmelsthuerer.de

Wasserrallen und Teichrohrsänger. Auf 
der Feuchtwiese wachsen Schachbrett-
blume, Herbstzeitlose und verschiedene 
Orchideenarten. In der künstlich errichte-
ten Steilwand brüten seit Jahren Eisvögel. 
Der Erlenbruch ist in der Zugzeit für Vö-
gel ein interessantes Durchzugsbiotop. Im 
Verlauf der Jahre konnten 160 Vogelarten 
im Erlenbruch nachgewiesen werden.

Der Erlenbruch ist Vereinsgelände ist 
und das Betreten nur mit Erlaubnis des 
OVH gestattet. Petra Pahl bittet gerade 
mit Rücksicht auf die laufende Brutsaison 
dieses Gebot zu beachten. Störungen in 
dieser sensiblen Zeit können bis zur Aufga-
be von Bruten führen. Für das kommende 
Frühjahr 2022 plant der OVH einen Tag 
der offenen Tür, um der Öffentlichkeit 
dieses reizvolle Biotop vorzustellen. Nähe-
re Infos gibt es www.ovh-online.de
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Infotafel für den Erlenbruch

EVI spendet für das Biotop des 
Ornithologischen Vereins 

TUS GRÜN-WEISS

Auch im Sommer 2021 möchten wir mit einer neuen Fußball-
mannschaft für Jungen und Mädchen des Jahrgangs 2017 an 
den Start gehen. Sollte es wegen Corona nach den Sommer-
ferien noch nicht klappen, beginnen wir etwas später.

Für die Aufstellung der neuen Mannschaft des TuS Grün-
Weiß Himmelsthür suchen wir ein bis zwei fußballbegeis-
terte Erwachsene, gern auch Eltern und Großeltern, die 
bereit sind, die Kinder spielerisch ans Fußballspielen heran-
zuführen und zu trainieren. Es ist keine Trainerausbildung 
erforderlich, fußballerische Grundkenntnisse sollten jedoch 
vorhanden sein.

Wir freuen uns auf Menschen, die sich für die Bambinis 
ehrenamtlich engagieren wollen und stehen für Rückfragen 
gern zur Verfügung, Telefon 0 51 21 / 28 58 30 oder E-Mail: 
philipp-schwab@t-online.de

Philipp Schwab, Jugendleiter TuS Grün-Weiß

Blutspende

Das DRK bietet einen Blutspende-Termin an 

am Dienstag, 6. Juli, von 15 bis 19 Uhr in der 

Pausenhalle der Realschule (Jahnstraße 25).

TERMIN

PIZZERIA
Steinofen

05121 - 30 33 614
Himmelsthürer Str. 61 a
HI - Bockfeld
www.steinofenpizzeria.com
Geöffnet: Di.-So. 16-22 Uhr

Kleines Restaurant und Außerhausverkauf

Montag Ruhetag

Menschen würdig pflegen

Steuerwalder Str. 18 · 31137 Hildesheim 
Telefon 05121 20660-3 · www.caritas-teresienhof.de

Mühlenstraße 24 · 31134 Hildesheim
Telefon 05121 20409-0 · www.caritas-magdalenenhof.de

 KOMMUNALWAHLEN 2021

Jannik Ölkers:
Junger 
FDP-Kandidat 
aus Himmelsthür

Jannik Ölkers, 21 Jahre alt, in Hildesheim geboren und aufge-
wachsen. 2018 absolvierte er sein Abitur an der Marienschule 
Hildesheim und studiert seither an der Polizeiakademie Nie-
dersachsen in Nienburg. Seit seinem 5. Lebensjahr lebt er in 
Himmelsthür und hat dementsprechend eine starke Bindung 
zu seinem Ortsteil. Er kandidiert für den Ortsrat Himmelsthür 
und den Stadtrat im Wahlbereich West.

„Politisch ist mir wichtig, Digitalisierung, insbesondere in 
Bildung und öffentlichem Dienst, voranzubringen. Ebenso fin-
de ich es wichtig, dass junge Menschen sich politisch einbringen 
und ihre Interessen angemessen repräsentiert werden. Des Wei-
teren muss Politik bürgernah gestaltetet werden und jegliche Al-
ters- und Interessengruppen sollten in der politischen Debatte 
Beachtung finden. Auch muss der öffentliche Personennahver-
kehr deutlich attraktiver und kostengünstiger gestaltet werden, 
um eine wirkliche Alternative für PKW zu sein.“                                                          

                                                                          Jannik Ölkers

Neue Bambini-
Fußballmannschaft
Jahrgang 2017
sucht Trainer
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Ulrike Isler ist 1964 in 
Helpensen bei Hameln 
geboren. Sie ist verheira-
tet, hat zwei Kinder und 
zwei Enkelkinder. Sie 
machte eine Ausbildung 
zur Rechtsanwalts- und 
Notariatsgehilfin in Han-
nover und ist seit über 
30 Jahren im Kirchen-
büro tätig, von 1990 bis 
2016 in der Kirchenge-
meinde Rethmar/Haimar 
und seit Dezember 2016 
in der Paulusgemeinde 
Himmelsthür.

Was liegt Ihnen bei Ihrer Arbeit besonders 
am Herzen?
Menschen kommen mit ihrem Anliegen zu 
mir. Sei es, dass sie einen Tauf- oder Trau-Ter-
min vereinbaren wollen oder Fragen zum Kon-
firmanden-Unterricht haben. Sie wollen wis-
sen, welche Gruppen und Kreise  es in unserer 
Gemeinde gibt oder wann wieder ein Jubilä-
ums-Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation 
gefeiert wird. Diese Fragen und vieles mehr 
versuche ich zu beantworten und freue mich, 
wenn ich helfen kann. Als Pfarrsekretärin bin 
ich auch das Verbindungsglied und „erste An-
laufstelle“ zwischen Kirchengemeinde und 
Pfarramt/Kirchenvorstand.  Meine Arbeit ist 
sehr vielseitig. 

Was bedeutet Himmelsthür für Sie?
In Himmelsthür habe ich meinen Ar-
beitsplatz gefunden, für den ich sehr 
dankbar bin. Nach gut viereinhalb Jahren 
habe ich nun schon viele Himmelsthürer 
kennengelernt und freue mich immer 
über herzliche Begegnungen – auch au-
ßerhalb meiner Dienstzeit.

Was könnte man in Himmelsthür ver-
bessern?
Ich bedauere es sehr, dass immer mehr 
Geschäfte im Zentrum schließen. Der 
Ortskern verliert leider an Attraktivi-
tät.

Was können Sie nicht ausstehen?
Unpünktlichkeit, Unehrlichkeit und Men-
schen, die immer nur verlangen, statt auch 
einmal etwas zu geben.

Über was können Sie sich freuen?
Über meine Familie. Im Moment erfreue ich 
mich sehr an meinen Enkelkindern. Ich freue 
mich aber auch über Vögel, die in unserem 
Garten zwitschern, über Sonnenstrahlen, die 
uns wärmen, über einen netten Abend mit 
Freunden ...

Haben Sie ein Hobby?
Ich lese und handarbeite sehr gern, fahre mit 
meinem Mann viel Fahrrad und bin oft im 
Garten.

Was würden Sie anders machen, wenn Sie 
die Zeit zurückdrehen könnten?
Da muss ich nicht lange überlegen: Ich würde 
alles wieder genauso machen!

Wo und wie verbringen Sie Ihren Urlaub am 
liebsten?
Wir fahren oft an die Ostsee nach Laboe. Ein 
gutes Buch, lange Spaziergänge am Strand und 
eine Schifffahrt mit dem Fördedampfer über 
die Kieler Förde sind in jedem Urlaub ein 
Muss. Auch Kaffee und Tapas beim Spanier 
gehören auf jeden Fall dazu. 

Nennen Sie uns die Lektüre, die Sie anderen 
empfehlen können:
Historische Romane, Krimis oder Romane, die 
man einfach so „weglesen“ kann.

Wofür sind Sie besonders dankbar?
Meiner Familie geht es gut, alle sind gesund.
Dankbar bin ich auch dafür, dass mein Mann 
und ich noch Elternteile haben, die ihre 
Ur-Enkel aufwachsen sehen können.
 
Wenn Sie einen Wunsch frei hätten, was 
würden Sie sich wünschen?
Gesundheit für alle meine Familienmitglieder.

Was vermissen Sie in Corona-Zeiten am 
meisten?
Meine Familie und Freunde habe ich während 
der Kontakt-Beschränkungen sehr vermisst.

INTERVIEW IN HIMMELSTHÜR

Ulrike Isler ist seit fünf Jahren Pfarrsekretärin in der Paulusgemeinde 

„Ich freue mich über herzliche Begegnungen“
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Kath. St.-Martinus-Gemeinde, Schulstraße 13, 
Telefon 6 51 28, www.kaki-gw.de

St.-Martinus-Gemeinde

Gottesdienste

Dienstags, 18.30 Uhr: Heilige Messe
Samstags, 17.00 Uhr: Heilige Messe
Samstag, 10.07., 17.00 Uhr: Familienmesse

Aktuelle Infos Infos gibt es auf der Homepage  
der Gemeinde.

     Paulusgemeinde

Ev. Paulusgemeinde, An der Pauluskirche 10, 
Telefon 4 35 04, www.paulus-hth.de

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
mit den Worten von Peter Klever möchte ich mich als Leiterin des 
Kindergartens St. Martinus von Ihnen verabschieden.Jahrelang war 
ich mit Kindern, Eltern und MitarbeiterInnen unterwegs. Wie viele 
Kilometer mögen das wohl sein? Der Weg war angefüllt mit Freude, 
Anstrengung, Lachen, Weinen, Zuversicht und vielfältigen Begeg-
nungen. Ich bin dankbar für fast alles, was ich in diesen Jahrzehnten 
erlebt habe. Nun ist es soweit, ich gehe, ich gehe in Rente. Es wird 
anders, ich bin neugierig.                                         Elisabeth Küster

ich

ich gehe

ich gehe mit

ich gehe mit dir

ich gehe mit dir Schritte

92 x 62 

www.hessing-bestattungen.de

Bergstraße 70 · 31137 Hildesheim

seit 1910

Bestattungsvorsorge:
Daniela und Stefan Hessing

Tel. 05121  4 26 41

Gottesdienste

SA 03.07., Konfirmationsgottesdienste     
(nur für Konfirmanden und ihre Angehörige), 
Pn. Ulrike Blanke

SO 04.07., 5. So. nach Trinitatis: Konfirmationsgottesdienste 
(nur für Konfirmanden und ihre Angehörige), 
Pn. Ulrike Blanke

SO 11.07., 6. So. nach Trinitatis, 10 Uhr: Predigt-Gottesdienst, 
Oberkirchenrätin Elke Schölper

SO 18.07., 7. So. nach Trinitatis, 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl (in diesem Gottesdienst feiert der Mütterkreis 
sein 40-jähriges Jubiläum) 
Pn. Ulrike Blanke

SA 24.07.: Konfirmationsgottesdienste (nur für Konfirmanden 
und ihre Angehörige), Pn. Ulrike Blanke

SO 25.07., 8. So. nach Trinitatis: Konfirmationsgottesdienste 
(nur für Konfirmanden und ihre Angehörige), 
Pn. Ulrike Blanke

SO 01.08., 9. So. nach Trinitatis, 10 Uhr: Predigt-Gottesdienst, 
Oberkirchenrätin Elke Schölper

Wir haben die Mittel 
Finden und erhalten Sie Ihre Gesundheit 

31137	Hildesheim	|	Winkelst.	8a	
Telefon	0	51	21	/	2	53	53	|	Telefax	0	51	21	/	2	53	75	

www.spitzweg-apotheke-himmelsthuer.de	
eMail:	info@spitzweg-apotheke-himmelsthuer.de	

Mo	Di	Do	Fr	8:00	-	18:30	|Mi	8:00	-	18:00	|	Sa	8:00	-	13:00
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*Ausgenommen sind alle Angebotsartikel sowie verschreibungspflichtige Arzneimittel 

und Zuzahlungen. Der Rabatt gilt nicht in Verbindung mit anderen Rabatten. Nur ein 

Gutschein pro Einkauf

   Gültig bis 31.05.2021

Gültig bis 31.07.2021

Inhaberin: Jutta Seidel
St.-Godehard-Straße 23 · 31139 Hildesheim OT Ochtersum

Lust auf Rosen, Rosenbegleiter
und Gartendekorationen?

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 8.30 – 18.00 Uhr, Samstag: 8.30 – 14 Uhr

Telefon: 0 51 21 / 2 87 03 50 · Fax: 0 51 21 / 2 87 03 52
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Die kaufmännische Ausbilderin Jacqueline Mahnkopf und der technische Ausbilder Julian Knoll 
freuen sich auf neue Auszubildende.

Als regionaler Arbeitgeber und Ausbildungsbe-
trieb bietet die EVI Energieversorgung Hildes-
heim verschiedene technische und kaufmänni-
sche Ausbildungsberufe an.

17 Auszubildende arbeiten aktuell bei der 
EVI zusammen mit rund 270 weiteren Be-
schäftigten. Sie sichern die Versorgung der 
Hildesheimerinnen und Hildesheimer mit 
Strom, Wärme und Trinkwasser, beraten 
Kundinnen und Kunden im persönlichen 
und telefonischen Kontakt oder arbeiten im 
Einkauf, Vertrieb oder der Buchhaltung. Für 
junge Menschen, die im Herbst 2022 mit ihrer 
Ausbildung beginnen wollen, bietet die EVI 
drei verschiedene Ausbildungsbereiche an:  
den kaufmännischen, den technischen sowie 
Berufe im Bereich der IT. 

Im kaufmännischen Bereich bietet die 
EVI die Ausbildung zum/zur Industriekauf-
mann/-frau an. Hier lernen die Auszubil-
denden den betrieblichen Aufbau und die 

Wie geht es nach der Schule weiter?

Drei Ausbildungsbereiche für den persönlichen Traumberuf bei der EVI

www.bauunternehmen-mehler.de
kontakt@bauunternehmen-mehler.de

Hildesheimer Str. 35 A
31137 Hildesheim

Tel.: 05121-924541

• Maurer- u. Stahlbetonarbeiten 
• Pflasterarbeiten 
• Bautrocknung 
• Isolierarbeiten 

• Reparaturarbeiten 
• Neubau 
• Anbau

www.bauunternehmen-mehler.de
kontakt@bauunternehmen-mehler.de

Hildesheimer Str. 35 A
31137 Hildesheim

Tel.: 05121-924541

Maurer- u. Stahlbetonarbeiten ⅼ Pflasterarbeiten 
ⅼ Bautrocknung ⅼ Isolierarbeiten ⅼ Reparaturarbeiten 
ⅼ Neubau ⅼ Anbau

Wir sind
immer für
Sie da - auch sonntags!
Von 7:00 bis 11:00 Uhr.

Runde Wiese 4 • 31137 Himmelsthür • Tel. 05121 6057557

Mo.-Fr. 7:00-20:00 Uhr • Sa. 7:00-20:00 Uhr • So. 7:00-11:00 Uhr

Familienbetrieb seit 1852
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Ablauforganisation kennen. Die Ausbildung 
dauert zweieinhalb bis drei Jahre und hierbei 
ergeben sich nach der Ausbildung ganz ver-
schiedene Aufgaben- und Einsatzgebiete, zum 
Beispiel im Kundenservice und im Vertrieb, 
im Personalmanagement, in der Materialwirt-
schaft oder auch im Bereich Finanzen, wie 
dem Controlling oder dem Forderungsma-
nagement. Dabei geht es stets um die Steue-
rung betriebswirtschaftlicher Abläufe.

Wer gern auf Baustellen praktisch arbei-
tet, kann eine Ausbildung im technischen 
Bereich starten. Hier ist es möglich, sich 
zum/zur Elektroniker/-in (Fachrichtung 
Energie- und Gebäudetechnik) oder zum/
zur Anlagenmechaniker/-in ausbilden zu 
lassen. Die Ausbildung dauert drei bis drei-
einhalb Jahre.

Zudem besteht im technischen Bereich die 
Möglichkeit, sich zum/zur Anlagenmechani-
ker/-in mit der Fachrichtung Sanitär-, Hei-
zung- und Klimatechnik ausbilden zu lassen. 
Hier dauert die Ausbildung ebenfalls drei bis 
dreieinhalb Jahre. Spaß an der Teamarbeit 
und handwerkliches Geschick sind bei allen 

technischen Ausbildungsberufen der EVI 
wichtige Voraussetzungen. 

Als dritte Möglichkeit bildet die EVI auch 
Berufe im IT-Bereich aus: Darunter fallen der/
die Fachinformatiker/-in für Anwendungsent-
wicklung, der/die Fachinformatiker/-in für 
Systemintegration und ab Sommer 2022 auch 
der/die Fachinformatiker/-in für digitale Ver-
netzung. Fachinformatiker/-innen arbeiten im 
Informationsmanagement der EVI als interne 
IT-Dienstleister für die verschiedenen Fach-
bereiche der Tochterunternehmen der Stadt-
werke Hildesheim AG. Die Ausbildungen im 
IT-Bereich dauern jeweils drei Jahre.

„Ein sicherer Arbeitsplatz und ein gutes Be-
triebsklima, Teamwork und Zusammenarbeit 
in vielfältigen Arbeitswelten mit guten Auf-
stiegsmöglichkeiten und viele Chancen sich 
weiterzubilden, das macht die Arbeit bei uns 
aus“, erläutert der technische Geschäftsführer 
der EVI Wolfgang Birkenbusch.

„Wir legen in allen Bereichen großen Wert 
auf Teamfähigkeit“, betonen die beiden Aus-
bilder der EVI Jacqueline Mahnkopf und Ju-
lian Knoll. „Eine Ausbildung bei der EVI ist 

was Besonderes, denn bei uns werden Zusam-
menarbeit und Teamwork großgeschrieben. 
Niemand wird allein gelassen und wir sind 
füreinander da“, sagt Julian Knoll.

„Ich kann mich noch sehr gut an meine 
eigene Ausbildung bei der EVI erinnern und 
was es für eine große Umstellung war von der 
Schule in den Beruf zu wechseln, aber durch 
die Art, wie bei der EVI zusammengearbeitet 
wird, ist es mir leichtgefallen. Die EVI hat 
mir Sicherheit gegeben und ich freue mich 
darüber, dass wir unseren Nachwuchstalen-
ten dasselbe bieten können“, sagt Jacqueline 
Mahnkopf.

Ihr Partner
für Energie

Ausbildung

2022

Jetzt  
bewerben!

www.evi-hildesheim.de/ausbildung

Mit jungen Talenten 
gestalten wir die Zukunft!

•  Elektroniker – Fachrichtung Energie-  
und Gebäudetechnik (w/m/d)

•  Anlagenmechaniker – Fachrichtung  
Heizung, Sanitär und Klimatechnik (w/m/d)

• Industriekaufmann (w/m/d)
•  Fachinformatiker – Fachrichtung  

Anwendungsentwicklung (w/m/d)
•  Fachinformatiker – Fachrichtung  

Digitale Vernetzung (w/m/d)

evihi @HiEVI
Social icon

Rounded square
Only use blue and/or white.

For more details check out our
Brand Guidelines.@evihildesheim

Bewirb dich jetzt unter  
www.evi-hildesheim.de/karriere

Werde Teil des EVI Teams, wie Clemens Schmidt, Jannik Behrens, Laura Stein und 
René Ohmes (von links)! Wir haben eine klare Vorstellung von der Zukunft unseres 
Unternehmens und haben noch richtig viel vor. Wir wollen lernen und wachsen. 
Dafür benötigen wir regelmäßig Ver stärkung! Weil wir dich wertschätzen. 
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René Ohmes (von links)! Wir haben eine klare Vorstellung von der Zukunft unseres 
Unternehmens und haben noch richtig viel vor. Wir wollen lernen und wachsen. 
Dafür benötigen wir regelmäßig Ver stärkung! Weil wir dich wertschätzen. 

Himmelsthür: ETW mit Balkon 
und Fahrstuhl

■ Wohnfläche: ca. 87 m²
■ Zimmer: 4
■ Balkon
■ Etage: 1. OG
■ Kaufpreis: 239.000,-- €

Energieverbrauchskennwert kWh/(m²*a): 92, Gas, Zentralheizung, Baujahr: 1978, Energieklasse: C

Engel & Völkers Hildesheim
Andreas Schneider Immobilien e. K.

Schuhstraße 28 · 31134 Hildesheim · Tel: +49-(0)5121-28 68 70
www.engelvoelkers.com/hildesheim
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Sonnige Wärme im Aufwind

SONDERTHEMA BAUEN UND WOHNEN

Dank hoher Förderzuschüsse vom Staat boomt die Solarthermie

Wer sich heute dafür entscheidet, seine Heizung mit einer solarthermischen Anlage auf dem Dach zu unterstützen, kann sich 30 bis 45 Prozent 
der anfallenden Kosten vom Staat zurückholen.

Foto: djd/B
D

H

(djd). Im Jahr 2020 wurden 80.000 neue 
Solarthermie-Anlagen auf deutschen Haus-
dächern installiert. Dies entspricht einem flä-
chenmäßigen Zuwachs von gut einem Viertel 
im Vergleich zum Vorjahr. Dieser Boom der 
"Sonnigen Heizung" kommt nicht von unge-
fähr: Im Zuge des "Klimaschutzprogramms 
2030" hat die Bundesregierung die Förderung 
für nachhaltiges Heizen noch mal stark aufge-
stockt.

Hohe Zuschüsse

Die staatliche Unterstützung für klimafreund-
liches Heizen bleibt auch 2021 auf diesem 
hohen Niveau. Das Förderangebot für nach-
haltige Heizungen wird mit der Finanzspritze 
für energieeffiziente Gebäude in der neuen 
"Bundesförderung für effiziente Gebäude" 
(BEG) zusammengeführt. Unterm Strich be-
deutet das: Wer seine Heizung im Keller mit 
einer Solarthermie-Anlage auf dem Dach 
nachrüstet, bekommt 30 Prozent der damit 

verbundenen Kosten vom Staat zurück. Bei 
einer sogenannten Gas-Hybridheizung, also 
einem Gas-Brennwertkessel in Kombination 
mit einer solarthermischen Anlage, beträgt der 
Förderzuschuss ebenfalls 30 Prozent. In Kom-
bination mit einer Holzzent-
ralheizung, einem Pelletofen 
mit Wassertasche oder einer 
Wärmepumpe erhöht sich 
der Zuschuss sogar auf 35 
Prozent. Mehr Informati-
onen rund um das Thema 
Förderung der Solarthermie 
gibt es auf dem Verbrau-
cherportal www.sonnige-
heizung.de vom Bundes-
verband der Deutschen 
Heizungsindustrie (BDH) 
und dem Bundesverband 
Solarwirtschaft (BSW) oder 
direkt unter www.bafa.de 
beim Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle 

(BAFA). Besonders lohnenswert ist der Tausch 
einer alten Heizölanlage gegen eine nachhal-
tige Hybridheizung mit Solarthermie. Dabei 
winkt dank zusätzlicher Austauschprämie eine 
Finanzspritze von 40 bis 45 Prozent.

Dank der freien Kombinierbarkeit von Solarthermie kann jeder 
Hausbesitzer von den Vorteilen der "Sonnigen Heizung" profi-
tieren und ist damit nicht mehr abhängig von den schwanken-
den Preisen fossiler Brennstoffe.

Foto: djd/B
D
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SONDERTHEMA BAUEN UND WOHNEN

Ganzjährige Nutzung

Solarthermie lohnt sich übrigens nicht nur im 
Sommer, denn die kostenlose Sonnenwärme kann 
auch in weniger sonnenstarken Monaten optimal 
genutzt werden. Selbst im Winter kann die "Son-
nige Heizung" einen Teil des Warmwasserbedarfs 
abdecken und entlastet das zentrale Heizsystem. 
Von Mai bis Oktober bleibt die Heizung im Keller 
dank der Kraft der Sonne oftmals komplett aus-
geschaltet. Durch flexible Montagemöglichkeiten 
kann die solarthermische Anlage nahezu an alle 
denkbaren baulichen Gegebenheiten angepasst 
werden. Interessierte Verbraucher sollten aller-
dings den Leitsatz "Erst beantragen, dann beauf-
tragen" befolgen. Der Antrag auf Förderung muss 
nämlich beim Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) eingegangen sein, bevor mit 
den Baumaßnahmen begonnen wird. Bauherren 
sollten sich auch nach regionalspezifischen För-
deranreizen erkundigen, die oft sogar noch auf die 
Unterstützung des Bundes aufgeschlagen werden 
können.

Die staatliche Förderung der Solarthermie ist so lukrativ und 
umfangreich wie nie zuvor.

Foto: djd/B
D
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NATÜRLICH 
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+
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info@genath.de
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Schüler haben viel Spaß bei der Buchwoche

„Fühlbären-Bücher“ und 
Gespensterhäuser

An der Grundschule Himmelsthür fand vom 
17. bis zum 28. Mai in allen Jahrgängen und 
in beiden Wechselunterrichtsgruppen eine 
Buchwoche statt. Die Kinder der verschiede-
nen Klassenstufen lasen fleißig und arbeiteten 
zu den Büchern. Fächerübergreifend wurden 
im Unterricht ganze Bücher gelesen und dazu 
gesprochen, gerätselt, gemalt und gebastelt. Mit 
großer Freude und Energie arbeiteten schon die 
Erstklässler sich durch „Henri und Pong-Pong“, 
eine Geschichte über Freundschaft und Vertrau-
en. Das Buch wurde mit Silbenunterstützung 
von den Kindern selbst erlesen, zum Thema Vö-
gel wurde gebastelt und gelesen! Die hübschen 
Pompon-Vögel schmücken nun die Klassen. 
Die zweiten Klassen lasen „Der Wuschelbär“ 
und haben mit Spiel, Sport und Musik dazu 
gearbeitet. Künstlerisch entstanden „Fühlbä-
ren-Bücher“. Die dritten Klassen lasen, schrie-
ben und bastelten zu den Märchen der Brüder 
Grimm. Dabei entstanden kleine Stabpuppen-

videos von den Bremer Stadtmusikanten. Die 
vierten Klassen lasen „Die Gespensterjäger“ und 
malten ihre eigenen, gruseligen Gespensterhäu-
ser in Aquarelltechnik. 

Das Lesen einer Ganzschrift und die intensive 
Arbeit zu einem Thema machten den Kindern 
viel Freude, gleichzeitig wurden zahlreiche Fä-
higkeiten geschult. Die Ergebnisse werden nun 
auf den Schulfluren und in den Klassenräumen 
präsentiert. 
                        Constantin Freche, Schulleiter

Die Zweitklässler, die „Der Wuschelbär“ lasen, 
malten und bastelten passend zum Buch.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH 
Seniorenzentrum Ernst-Kipker-Haus
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim 
Tel. (0 51 21) 692-0
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Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und 
Betreuung in familiärer Atmosphäre 
mit vielfältigem Betreuungsangebot.

Im LebensRaum und in unseren beiden 
Wohngruppen für Demenzkranke werden 
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Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt 
werden können, seien Sie unser Gast in der 
Kurzzeit- oder Verhinderungspflege.

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Edgar Hennemann, SPD, 
für den Ortsrat Himmelsthür

Steckbrief: Edgar Hennemann, Rentner, verheiratet, 
vier Kinder und vier Enkelkinder
Von 2011 bis 2016 war ich bereits Ortsratsmitglied und im Rah-
men des Arbeitskreises „Veranstaltungen“ aktiv. Seitdem habe ich 
zwar kein Mandat im Ortsrat, aber im Arbeitskreis „Veranstaltun-
gen bin ich bis heute aktiv.

Warum trete ich wieder für den Ortsrat an?
Durch die Pandemie wurde das öffentliche Leben weitgehend stillgelegt. Es zeichnet sich 
nun ab, dass wir in den nächsten Monaten mit Entspannungen rechnen können. Ich möch-
te dazu beitragen, dass der Stadtteil Himmelsthür wieder ein Ort der Begegnungen wird. 
Im Jahr 2022 wird Himmelsthür 1000 Jahre alt, dies wird die erste große Herausforderung 
für den neu gewählten Ortsrat sein. Auch die Veranstaltungen des Ortsrates werden wieder 
stattfinden, wenn uns die Pandemie nicht mehr beherrscht. In diesem Sinne wünsche ich 
allen Bürgerinnen und Bürgern eine entspannte Sommerzeit und im September eine erfolg-
reiche Wahl für Himmelsthür. Ihr Edgar Hennemann

 KOMMUNALWAHLEN 2021

Ludwig Bommersbach
erneut Spitzenkandidat 
der SPD für den Ortsrat 

Spitzenkandidat ist wie schon bei der Wahl im Jahre 2017 der SPD-OV-Vorsitzende Ludwig 
Bommersbach. Auf Platz 2 steht Christina Nissel. Ein vertrautes Gesicht folgt mit Edgar 
Hennemann auf Platz 3 der Liste. Susanne Noack wurde auf Platz 4 gesetzt, Björn Siegel auf 
Platz 5 und Brigitte Reinecke auf Platz 6. Weitere Namen auf der Liste des Ortsvereins sind 
Michael Brinkop, Gökhan Gürcan und Rüdiger Mey.
Der Ortsverein geht davon aus, dass ihm für die Ortsratswahlen am 12. September die Auf-
stellung einer zugkräftigen Liste von Personen mit viel politischer Kompetenz gelungen ist.

Foto: G
rundschule
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Weltgebetstag wird in ökumenischer Einheit gefeiert

Vanuatu – ein Paradies in der Südsee

Vanuatu ist das Land des diesjährigen Weltge-
betstages. Frauen aus diesem Land haben die 
Grundlage des Weltgebetstages für alle Mitfei-
ernden auf der ganzen Welt vorbereitet. Auf 
dem Wappen Vanuatus ist zu lesen: „In God 
we stand“ „mit Gott bestehen wir“. Mit dieser 
Hoffnung leben die Menschen dort. 

Normalerweise findet der Weltgebetstag am 
ersten Freitag im März statt. Aufgrund der Co-
rona-Pandemie und der daraus resultierenden 
Abstands- und Hygieneregeln hatte das öku-
menische Vorbereitungsteam aus der St.-Marti-
nus- und der Paulusgemeinde schon im Januar 
beschlossen, den diesjährigen Weltgebetstag auf 
Mai zu verlegen in der Hoffnung, dass im Mai 
wieder ein Gottesdienst möglich sein könnte. 
Traditionell feiern die Frauen der Himmelsthü-
rer Paulusgemeinde und der St.-Martinus-Ge-
meinde zusammen diesen besonderen Tag und 
laden sich abwechselnd ein. In diesem Jahr 
trafen sich 50 Frauen und einige Gäste in der 
St.-Martinus-Kirche mit Maske und Abstand 
zum Gottesdienst. Thema waren das Land und 
die Lebenssituationen von Frauen aus Vanua-
tu. Jede Besucherin erhielt eine Tüte mit guten 

Wünschen, einer Postkarte mit dem Bild zum 
Weltgebetstag der Künstlerin Juliette Pita mit 
Bildbeschreibung, einer Samentüte „Wir säen 
Vielfalt“ und weiteren Kleinigkeiten, die an das 
Land Vanuatu erinnern.

Vanuatu ist ein kleines Land im Südpazifik. 
300 000 Menschen leben auf 83 Inseln, die teil-
weise auch unbewohnt sind. Die Inselgruppe 
liegt zwischen Australien, Neuseeland und den 
Fidschiinseln. 1980, nach der Unabhängigkeit 
von der Französisch-britischen Kolonialherr-
schaft, wurde die Republik Vanuatu gegründet. 
Das Land wird verbunden mit blauem Meer, 
exotischen Fischen, Korallenriffen, Traumsträn-
den, tropischem Regenwald einem Überfluss an 
Früchten – und ohne giftige Tiere.
Dieses Paradies ist bedroht durch den Klima-
wandel, tropische Stürme, Tsunamis, steigenden 
Meeresspiegel, aktive Vulkane und Erdbeben. 
Weitere Probleme sind Gewalt gegen Frauen, 
die traditionelle Rollenverteilung zwischen 
Mann und Frau, mangelnde Schulbildung, Ar-
beitslosigkeit, Perspektivlosigkeit.

Margot Schnipkoweit, 
Vorbereitungsteam  

Tropische Früchte als Symbol für Vanuatu 
schmücken die Kirche.

Foto: St.-M
artinus-G
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Meine Gesundheitsquelle im Herzen von Himmelsthür

FREI PflegeölFENISTIL Gel

 Paracelsus-Apotheke -  An der Pauluskirche 2 - Tel. 924130  :: Mo.-Fr- 8.00-18.30  :: Sa. 8.00-13.00 Uhr

Alle Angebote und aktuelle Gesundheitstipps: 
www.paracelsus-apotheke-himmelsthür.de

pflegend und hautstraffend

12,95

Neue Top-Angebote im Juli - rundum wohlfühlen im Freien !

bei Insektenstichen und  
allergischen Hautreaktionen

 -33%   -31%
  8,95 € 8,45 €  125 ml UVP €12,5350 g UVP €

SUPERPEP 
Kaugummi bei Reiseübelkeit

-28%
 7,95 €10,9710 St.   UVP €
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info@ahjustus.de
Weil’s um mehr als Geld geht.

Mehr Plus auf dem Konto: 
Einfach mit der Sparkassen-Karte bei 
rund 360 regionalen Partnern bezahlen und 
Geld-zurück-Vorteile sichern.

Mehr Infos unter:
sparkasse-hgp.de/vorteilswelt

Mehr
Money 
für
Manni. 

KOSTENFREI
Nutzen Sie unser Online-Portal. Es ist kos-
tenlos, unverbindlich und leicht zu bedienen. 
Zudem erhalten Sie von uns ein ca. 6-seitiges 
Kurzprofil als ersten Überblick.
 
www.li-hi.de / Tel. 05121 / 69 89 - 717

Online-Immobilien-Wertermittlung in 20 Sek.

Highlights statt Lockdown
Neue Bio-Geschmackserlebnisse im Café Moritz

Café Moritz in der Dingworthstraße 38 im 
Stadtteil Moritzberg hat nach dem harten Lock-
down seit dem 5. Juni wieder geöffnet und das 
Beste daran: Der Besuch im Innen- und Außen-
bereich ist ohne Test möglich, solange die Inzi-
denzzahl in Hildesheim unter dem Wert von 35 
bleibt! Frank und Andreas Sprengelmeier haben 
diese harte Krise gut überstanden und sind wie-
der voller Tatendrang. „Wir haben die Zeit als 
Chance genutzt, um uns sehr gut auf den Neu-
start vorzubereiten“, sagt Frank und verweist 
auf die vielen Neuerungen im Café Moritz. 
So wird nun DEMETER-EIS als Kugeleis ver-
kauft. „Wir haben unzählige Bio-Eissorten pro-
biert“, sagt Andreas und reibt kreisförmig und 
zufriedenstellend sein Bäuchlein, als er ergänzt: 
„Aber wir konnten keine andere Wahl treffen, 
als die höchste BIO-Qualität "DEMETER" zu 
wählen. Der natürliche Geschmack ist einfach 
überwältigend.“ DEMETER-Eis ist von über-
ragender Qualität und bedeutet ein Eis zu ge-
nießen, was absolut „Natur pur“ bedeutet. Hier 
wird nichts Unnatürliches hinzugefügt, weder 
künstliche Farbe, noch irgendwelche naturiden-
tischen Geschmacksstoffe oder sondergleichen. 
Demeter bedeutet, die Natur zu bewundern 

und sich zurückzubesinnen, dass uns alles Gege-
bene unglaubliche Geschmackserlebnisse berei-
ten kann, ohne dass zur Chemie gegriffen wer-
den muss. „Nichts ist uns in dieser Zeit mehr 
denn je bewusst geworden“, betont Frank und 
ist stolz auf diese Errungenschaft. „Wir haben 
nicht nur die Qualität im Blick, sondern sind 
immer und stets auf der Suche nach Verbes-
serungen“, so Frank weiter. „Wir tragen nicht 
nur unserer nachfolgenden Generation Verant-
wortung gegenüber, sondern auch unserer Um-
welt und müssen der Tierwelt unseren Respekt 
entgegenbringen“, ergänzt er. „Wir Menschen 
herrschen über die Erde, doch was sind wir für 

Herrscher, wenn wir unsere Untertanen nicht 
respektieren?“, zitiert er. So haben die beiden im 
Lockdown beschlossen, nicht nur beim Eis auf 
tier-liebevolle und natürliche Haltungsformen 
zu achten, sondern haben auch alle Molkerei- 
und Eiprodukte aus dem Frühstückssortiment 
auf BIO-Qualität umgestellt! Wurstwaren 
werden nun direkt vom heimischen Fleische-
rei-Fachbetrieb aus Bockenem vom Ambergau-
er Strohschwein bezogen. Hier gibt es keine 
qualvollen Tiertransporte über tausende von 
Kilometer, quer durch Europa hinweg, denn die 
Tiere wachsen bei unseren Landwirten direkt 
im Umland auf. Auch „Ardeyer Strohgeflügel“ 
wird hier bezogen, welches Bruderhähne auf-
nehmen und den Tieren ein liebevolles zu Hau-
se geben. „So hatte der Lockdown auch etwas 
Gutes, wenn er uns zum Nachdenken brachte“, 
betont Andreas. 

Hier die Daten zum Café:
Café Moritz, Dingworthstraße 38, 
31137 Hildesheim.
Telefon 0 51 21-2 94 12 94, Reservieren per 
WhatsApp: 01 75 – 2 30 50 42 (Nur Text).
facebook.de/geniessercafemoritz
Öffnungszeiten: Do bis Sa: 9–13 und 
14–18 Uhr, So: durchgehend 9–18 Uhr

Anzeige


